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Ortsprofil des Stadtteils Ulfa in Nidda

Kurzcharakteristik 

 Aktuelle Einwohnerzahl (Hauptwohnsitz und 

Nebenwohnsitz)

 Ulfa ist Siedlung keltischen Ursprungs, 
Haufendorf

 Urkundliche Ersterwähnung 802 n. Chr.,
seit 1970 Stadtteil von Nidda 

 Dorfmotto „Ulfa, das kleine gallische Dorf am 
Rand des Vulkans“

 Landwirtschaft  prägte den Ort und spielte eine 
große Rolle, ist heutzutage aber rückläufig 

Impression/ Wappen Stadtteil 

Quelle: Internetauftritt Ulfa

Leerstand 

 Derzeit xxx Leerstände in Wohngebäuden

 Derzeit xxx leerstehende Gewerbeimmobilien

 Derzeit xxx potenzielle Leerstände 

Flächenreserven

 Xxx Baulücken

 Aussage zu weiteren innerörtlichen 

Entwicklungspotenzialen

Treffpunkte: Gebäude

 Bürgerhaus

 Ev. Kirche

 Ev. Gemeindehaus

 Räumlichkeiten der Evangelischen Gemeinschaft 

Ulfa e.V.

 2 Backhäuser

 Jugendzentrum  am Bürgerhaus

 Schützenhaus mit Schießstand

 Sportlerheim

 Feuerwehrgerätehaus mit Versammlungsraum

 Trauerhalle auf dem Friedhof

Treffpunkte: Plätze

 2 Spielplätze

 2 Sportplätze

 Dorfplatz

 Friedhof 

 2 Grillplätze

 Diverse Ruhebänke in und ums Dorf

 Festplatz (Parkplatz) vor dem Bürgerhaus

Detailbeschreibung Bürgerhaus/ bzw. zentrales 
Kommunikationsgebäude

 Für 200 Personen

 Bewirtschaftetes Bürgerhaus (im Rahmen von 

von Familienfeierlichkeiten und Festen 

 Großer Saal

 Kleiner Saal

 Theke mit Ausschank und großer, professioneller 

Küche

 Weiterer kleiner Raum (ohne Fenster)im Keller 

 Kegelbahn

Bürgerhaus (Quelle Seibert 2016)

Nahversorgung und Gastronomie

 Bäcker (halbtags): Vulkan Bäcker Haas

 Bäckerei/Konditorei  Andreas Schmidt ,

der zweimal wöchentlich backt (Fr, Sa)

 Metzgerei „Alte Molkerei“ Bach

Vereine/ bürgerschaftliches Engagement

 23 Clubs und Vereine für Jung und Alt: 

Faschingsclub, Kaninchenzuchtverein, 
Seniorenclub, Taubenverein, Berg- und 
Wanderfreunde, Fußball- und Tischtennisverein, 
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 Diverse Rollende Verkaufswagen

 Angebote der Direktvermarkter: Eier, Kartoffeln, 

Honig, Weihnachtsbäume

 VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen e.G, Filiale Ulfa

 Kneipe „Zum Edelhof“ (durch Krankheit 

eingeschränkter Betrieb derzeit)

 Schützenverein: zweimal wöchentlich 

Gaststättenbetrieb (im Schützenhaus ??)

 Friseursalon „Ilona“ 

Ev. Posaunenchor, Landfrauen, Schützenverein, 
Feuerwehr, Förderverein der Grundschule, 
Geschichtsverein, Jagdgenossenschaft, 
Ortsbauernverband, Theatergruppe, 
Jugendzentrum, Tanzgruppe "Streetgang", 
Investmentclub, Kastelruther Spatzen Fanclub, FC
Bayern Fanclub, Tuningfreunde, Ilfer Narren

 Evangelische Kirchengemeinde Ulfa

 Ev. Gemeinschaft Ulfa e.V. 

 Reges, buntes Vereinsleben, engagierte 

Kirchengemeinden, engagierte Dorfgemeinschaft

Kinderbetreuung und Bildung

 Kita „Ulfas Kinderburg“

 Halbzügige Grundschule, aktuell 38 Kinder 

 „Schülerbetreuung Rappelkiste“ 

der Grundschule Ulfa

Medizinische und pflegerische Versorgung

 Allgemeinmediziner (70 Jahre)

 Apothekenlieferdienst

Tourismus und weitere Freizeiteinrichtungen

 Rad- und Wanderwege in und um Ulfa (z.B. 

Jakobsweg, Vulkanwanderweg…)

 Krippenmuseum

 Baumlehrpfad 

 Natureisbahn

 2 Geocachingrouten

Handwerk, Gewerbe und Dienstleistungen

 97 Gewerbetreibende

 zwei landwirtschaftliche Betriebe im 

Haupterwerb und weitere  landwirtschaftliche 
Betriebe im Nebenerwerb.

 Breitband-Versorgung  angekündigt


